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" Weltwoche
meldet
Ein koniglicher Lebemann,

Heute ist Carol ein recht statt-
licher Mann mit einem guten Aus-
sehen, Er ist kein Jiingling mehr, er
wird wie sein konigl. Vetter Eduard
VIIL. in diesem Jahr zweiundvierzig.
Er ist eitel, steckkopfig, eigenwillig,
aber durchaus nicht unintelligent, Er
hat sehr wenig Sinn fiir Humor, Er
spricht korrekt englisch, mit einer
leicht deutschen Aussprache; ein
ebenso perfektes Franzdsisch mit

leicht englischer Aussprache und ein
nicht minder gutes Deutsch mit einem
leichten franzésischen Akzent.

Wie originell wére es doch, wenn Minger
sich perfekt baslerisch mit leicht ziirche-
rischem Akzent, korrekt ziircherisch mit
leicht bernerischer Betonung und nicht
minder gut bernerisch (natiirlich!) mit
leicht baslerischer Aussprache ans Schwei-
zervolk wenden wiirde! Eso

Der
Unterschied

Wissen Sie den neuesten Unter-
schied zwischen Deutschland und
Frankreich?

In Frankreich tun sie die Riistung
verstaatlichen — und in Deutschland

verstattlichen, Oha

i

Begegnung in Tschuggerien

»Au lueg!

19

Bocklin

b6s blamiert
Ich besuche mit meinem 7jahrigen

Neffen das Kunstmuseum, Wir kom-

men zu Boécklins «Toteninsel».
Meint der Kleine in geringschétzi-

gem Tone: «Du, dd het das vonere

Poschtkarte abg'molt!»

Die er IK liche Ecke

Kulinarische
Weisheit:

Frische Fische, gute Fischel Ds.

Niep

Jeden Freitag gibt's bei Tisch
Einen gufen Meeresfisch,

So zum Beispiel ein Filet,
Remouladen sauce, per se
Pommes de ferre gibt’s obendrein.
1 Franken 20 — billig — fein!

(g ! : , t. 3 4 ,dasmoderne Selbstbedien-Restauran{
an der unteren Bahnhofstrafe, Ziirich

Da chunt de Napoleon!*



	Böcklin bös blamiert

